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Hagesneuigkeiten
Bade«.

lA, Karlsruhe , 11 . Sept . Ueber den
Beginn des kommenden Landtages
wird der „ Mannh . Volksst.

" von parla¬
mentarischer Seite geschrieben : Soviel bis jetzt
bekannt, besteht bei der Regierung die Absicht ,
den Landtag in der zweiten Hälfte des No¬
vember einzuberufen , ihn einige dringliche
kleinere Gesetze erledigen zu lassen ( Lotterie¬
vertrag mit Preußen , Administrativkredite ,
provisorische Steuerbewilligung) und alsdann
den Landtag bis noch den Reichstagswahlen
in die Ferien zu schicken , da bei diesen Wahlen
doch der größere Teil der Abgeordneten in
Anspruch genommen ist und eine richtige parla¬
mentarische Arbeitsfreude und geregelte Tätig¬
keit namentlich auch in den Kommissionen des¬
halb nicht zu erwarten wäre . DaS Arbeits¬
pensum des Landtages kann aber auch so ohne
Ueberstürzung erledigt werden , da es den
Anschein hat , als ob die kommende Session
weniger als die früheren mit Arbeit belastet
würde .

Karlsruhe , 11 . Sept . Auf dem
Wege zum Theater wurde gestern abend
Kammermusiker Beck , der langjährige
erste Flötist im Gr . Hoforchester, von einem
Schlagonfall betroffen , der den augenblicklichen
Tod des hervorragenden Musikers zur Folge
hatte .

- Der Mörder Hager aus Rußheim ,der in Winterthur verhaftet worden war , kam
gestern per Schub aus der Schweiz bis nach
Waldshut. Dort nahm Karlsruher Gendarmerie
den Burschen in Empfang und transportierte
ihn weiter .

x Durlach . 11 . Sept . Heute nachmittag
fand in der Munitionsfabrik Wolfartsweier
eine Explosion statt , wobei einem Arbeiter
die rechte Hand abgerissen wurde .

G Bruchsal , 11 . Sept . AuS verschiedenen
Manöveraeoenden kommen Nachrichten .

Feuilleton . 21 )

Die Aßmanns .
Roman von Courths - Mahler .

(Fortsetzung.)
Frau Adolfine biß sich auf die Lippen .
„Du vergreifst Dich Bettina gegenüber im

Ton , Ernst , bist viel zu vertraulich mit ihr.
Daran ist Tante Emma schuld .

"
„ Bettina gehört doch zur Familie, sie ist

mir so gut wie eine Schwester , und ich will
nicht , daß sie sich zurückgesetzt fühlt .

"
„ Ach — Ihr macht zu viel Aufhebens von

ihr , Du und Tante Emma. Nimm Dir ein
Beispiel an Georg , er trifft immer den rechten
Ton für sie .

"
Ernsts Augen flammten dunkel auf.
„Das heißt, er benimmt sich Bettina gegen¬über wie ein Flegel, " sagte er zornig .
„Aber Ernst ! "
„ Jawohl , Mutter . Bettina lebt im Schutz

unseres Hauses . Sie ist arm und verwaist .Das ist ein Grund, besonders ritterlich gegen
sie zu sein , aber nicht , sie wie einen Dienst-
miten zu behandeln . Jedenfalls werde ich mir
Georg nicht in dieser Beziehung zum Beispiel
nehmen — und Du solltest lieber Deinen Ein-

daß die Truppen große Strapazen durch
zumachen haben , die bei der kolossalen Hitze
doppelt schwer empfunden werden . Nach d-r
.. Bruchs. Zt " hat der erste Manövertag die
Mannschaft der 6 Kompanie des Jnf . - Rgts .
Nr . 169 bös mitgenommen . Als dis Kompanie
von Münzesheim aus an der Büchenauer
Brücke anlangte, fielen etliche Mann total er¬
schöpft bewußilos zusammen , sodaß sie vom
Platz : getragen werden mußten. Drei derselben
wurden im Garten einer Wirtschaft auf Ma¬
tratzen gebettet , wo sich alsbald Nachbarsleute
hilfsbereit um die Soldaten annahmen und
Wein , Brot und Cognac herbeibrachten . Ihre
Bemühungen blieben aber erfolglos . sodaß ein
Bruchsaler Arzt hecbeigerufen werden mußte .
Die Leute hatten den ganzen Tag in der
Hitze manöveriert ohne Mittagessen und mußten
dann den weiten Weg nach ihrem Quartier
in Büchenau zurücklegen. An der Büchenauer
Brücke durften die Leute die Tornister oblegen
und ohne Gepäck den Rest des Weges fort-
setzcn — Nach einer Meldung des „A - u . B -
B .

" stürzte bei MöLbach ( Amt Achern ) ein
Trompeter mit seinem Pferd einen Rain
hinunter. Der Soldat blieb tot am Platze ,
während das Pferd ohne Verletzung davonkam.

Friedrichsfeld , 11 ^ Sept. Der seit
einiger Zeit vermißte Töpfer Wolf wurde
im Seckenheimer Wald erhängt aufgefunden
Vor der Tat hatte Wolf seine Kleider säuberlich
zusammengelegt und auf einen Stein seine
Personalien niedergeschrieben.

Offenburg , 11 . Sept. Das Groß¬
herzog spaar hat für die Hinterbliebenen
der in Gengenbach bei dem Brande verun¬
glückten Familien Siefert und Zimmermann
300 und Großherzogin Luise 200 ^
gespendet.

Staufen , 11 . Sept. Durch einen
heftigen Waldbrand wurde im Gebiet des
Belchens ein großes Stück Wald zerstört .

^ Lörrach , 10 . Sept . Heute vormittag
wurde das neue Realschulaebäude, daS die
fluß geltend machen und ihm zum Bewußtsein
bringen , daß es eine traurige Heldentat ist,
ein armes Mädchen zu verletzen, das keinen
Schützer und Hüter auf der Welt hat .

"
Frau Adolfine zog die Stirn zusammen .
„ Man merkt, daß Tante Emma viel Einfluß

auf Deine Entwicklung gehabt hat . Du bist
ein Idealist," sagte sie, sich zu einem Lächeln
zwingend.

Er legte den Arm um ihre Schultern.
„ Laß mich nach meiner Form selig werden ,

Mutter . Und versprich mir , daß Du Bettina
kein böses Wort sagst wegen dieses Tanzes.
Sie wollte durchaus nicht — ich Hab ihn mir
ertrotzen müssen .

"
„ Also siehst Du doch , daß sie selbst daS

Gefühl hat . nicht am richtigen Platz zu sein .
"

„ Ach . sie ist verschüchtert und ängstlich.
Also nicht wahr, Du zankst sie nicht aus ?"

Ec sah die Mutter so bezwingend an , daß
sie lächelnd seufzte .

„ Man ist Dir gegenüber einfach machtlos .
"

Er küßte sie auf die Wange und führte sie
in den Saal , wo die Gäste schon zu plaudernden
Gruppen vereint waren.

Sehr stolz schritt Frau Adolfine am Arm
ihres Sohnes dahin , hie und da stehen bleibend
und einige Worte plaudernd. Ernst versprach
ihr , Fräulein Wendheim zum Kotillon zu

Siadtgemeinde mit einem Kostenaufwand von
470000 erstellt hat , eingeweiht . — Der
mit den seinem Lehrherrn gestohlenen 1000
flüchtig gegangene Bäckerlehrling Gaus macht
Schule . Durch Betrügereien hat ein hiesiger
Bäckerlehrling seinen Meister um über 800 ^
geschädigt. Im Laufe der Untersuchung stellte
sich heraus, daß auch die Lehrlinge der anderen
Bäckermeister ihre Dienstherren bestehlen , wo
sie nur können .

Deutsche« Reich.
Berlin , 11 . Sept . Staatssekretär von

Kiderlen - Wächter hielt gestern einen
längeren Vortrag beim Kaiser im Neuen
Palais.

* Berlin , 11 Sept . Ueber den Besuch
deS Staatssekretärs v . Kiderlen - Wächter
schreibt die „ Nordd . Allg . Ztg "

: Der Kaiser
berief am Sonntag vormittag Herrn v Kiderlen
nach Potsdam , um sich vor seiner Abreise ins
Manöver über die Einzelheiten der marok¬
kanischen Verhandlungen Vortrag halten zu
lassen . Der Staatssekretär nahm darauf an
der Frühstückstafel teil .

— Die „ Köln. Ztg .
" verbreitet sich an

leitender Stelle unter der Spitzmarke „Warum
Krieg ? " über die gegenwärtige Situation, wo¬
bei sie auseinandersetzt , daß Deutschland wegen
der Verletzung der Algecirasakte nicht mit
Frankreich die Waffen zu kreuzen brauche , zu¬
mal die andern Mächte darin keinen Grund
zu kriegerischen Verwicklungenerblickten. Anders
läge die Sache , wenn Deutschland , wie viel¬
fach irrtümlicherweise angenommen worden sei,
durch Entsendung des „ Panther " Ansprüche
auf Südmarokko habe geltend machen wollen .
Ein großer Fehler der deutschen Re¬
gierung sei es , daß sie dieser Auffassung
nicht durch genaue Kennzeichnung ihrer Ziele
den Boden zu der jetzt allenthalben verbreiteten
Nervosität entzogen habe . Sodann bemerkt
das Blatt , selbst wenn die jetzigen Verhand¬
lungen scheitern sollten , hätte Deutschland
keinen Grund , qeqsn Frankreich zu Felde zu
engagieren und steuerte auf diese junge Dame
los . Sie war eine hübsche , temperamentvolle
Brünette, und ihre Augen blitzten ihn feurig
an. Sie saß zwischen mehreren jungen
Damen , deren Tanzkarten sich Ernst nun auch
ausbat .

Während er mit ihnen scherzte , sahen seine
Augen suchend umher . Wo war Bettina ?

Da sah er sie mit Herrn von Bühren
drüben am Fenster stehen . Sie unterhielt sich
lebhaft mit ihm , und ihr blondes Köpfchen
leuchtete wie gesponnenes Gold zu ihm her¬
über. Langsam ging er quer durch den Saal
auf sie zu . Halbwegs kehrte er aber wieder
um . Was wollte er ? Wenn sie Bühren
liebte , war eS doch zu spät , und wenn nicht
— dann mochte sie ruhig mit ihm plaudern .

Aber er sah immer wieder zu ihr hinüber,
bis sie sich von Bühren verabschiedete und
Großtanting aufsuchte , die mit ihren Getreuen
wieder zusammensaß.

Da wurde ihm ordentlich leicht umS Herz ,als wüßte er sie nun geborgen vor Gefahren.
Einige Minuten später stand er neben

Bühren und verstrickte ihn in eine längere
Unterhaltung. Er wußte noch nicht, weS
Geistes Kind dieser war , und der junge Mann
interessierte ihn , Bettinas wegen . Tr machte
ihm auch einen ganz sympathischen Eindruck.



* Leipzig , 12 . Sept . Die Verhand¬
lungen vor der Sch licht ungs komMission
im Kampfe der sächsischen Metall¬
industrie sind von den Arbeitgebern ab¬
gebrochen worden . Gestern vormittag hatte
eine Sitzung des Verbandes der Merall -
industrieUen stattgefunden , nach der den Ar¬
beitern mitgeteilt wurde , daß d :e Arbeitgeber
an dem Beschlüsse vom 6 . Sept . sesthalten
und keine Zugeständnisse gewähren wollen .* Leipzig , 11 . Sept . Heute vormütag
entstand auf dem Meßplatz ein großer
Brand , der ein Kinematographentheater und
2 Verkaufsbuden einäscherte . Ein Karussell
wurde ebenfalls von den Flammen ergriffen ,
konnte aber gerettet werden . Die Frau des
BesiLels erlitt Brandwunden . Man vermutet
Brandstiftung .

Koburg . 11 . Sept . In der Sonntag Nacht
hat ein Gewittersturm Hunderte von
Bäumen entwurzelt und viele Gebärde
beschädigt . Auf der Veste Koburg wurde von
dem in Restaurierung befindlichen Fürsten
bau das Dach teilweise abgedeckt . Die
bei d . r Veste stehende Luther - Linde wurde
beschädigt . Der Rest der Obsternte ist fast
vollständig vernichtet .

Gotha , 12 . Sept . Das Luftschiff,,Schwaben "
ist heute vormittag 7 10 Uhr mit 8 Passa¬
gieren unter Führung von Dr . Eckener zur
Fahrt nach Düsseldorf aufgestiegen
und hat die Richtung nach Eisenach - Kassel
eingeschiagen .

Stuttgart , 11 . S - Pt . Eine Familien -
Tragödie hat sich in der Sonntag Nacht ab¬
gespielt . Ein Schrifts tzer hat von der König
Karl - Brücke bei Cannstatt seine 2 Kinder ,
ein LjährigrS Mädchen und einen 6jährigen
Knaben in den Neckar geworfen und ist
dann selbst nachzcsprungen . Alle 3 fanden
den Tod . Famil ' en - Zwistigkeiten sind die
Ursache zu der schrecklichen Tat .

— Bei einem Flug im Dunkeln , vor
dem er gewarnt worden war , stieß in Weil
bei Eßlingen der Flieger Eyring gegen eine
Markiervngsstange . Ec stürzte ab und wurde
von seinem Apparat erschlagen

* Straßburg , 11 . Sept . (Internatio¬
nale Ballonfahrt ) Von Montag den
11 . bis Samstag den 16 . September d . Js .
finden täglich in den Morgenstunden inter¬
nationale wissenschaftliche Ballonaufstiege statt .
Es steig n Drachen , bemannte oder unbe¬
mannte Ballons in den meisten Hauptstädten
Europas auf . Der Finder eines jeden unbe¬
mannten Ballons erhält eine Belohnung , wenn
er der jedem Ballon beigegebnren Instruktion
gemäß den Ballon und die Instrumente sorg¬
fältig birgt und an die angegebene Adresse
sofort telearavbllck Nackricht s «-nd >t

Oesterreichische Monarchie .
* Budapest , 11 . Sept . Täglich werden

Personen unter Choleraoerdacht j» das
Epidemiespital gebracht . Meistens handelt
es sich nur um Darmkolik Heute wurde
bei zwei Matrosen eines Donauschleppsch ffes
Cholera festgestellt .

Schweiz .
* Luzern , 11 . Sept . Seit Samstag

wüet auf dem Pilatus ein umfangreicher
Wald brand , der einen gewaltigen Stein -
und Holzschlag auf die Schienen zur P ^ rus -
bahn zur Folge hatte . Der Betrieb der

^
Bahn

wurde eingestellt .
Sranlreich

.
* Paris , 11 . Sept . In dem Auswärtigen

Amt nahestehenden Kreisen wird versichert ,
daß sich auf der Grundlage der deutschen
Gegenvorschläge eine Verständigung erz elen
lassen dürste . Die Kriegsbesürchtungen
sind hier so ziemlich verschwunden , wenn
sich auch ein Teil der Presse alle Mühe gibt ,
dem Publikum wieder bange zu machen . Am
Quai d 'Olfty wird erklärt , daß die aus Lon¬
doner Quelle stammenden M tteilungen über
den Inhalt der deutschen Gegenvorschläge der
Wahrheit nicht entprechen , sondern daß es sich
hier lediglich um Kombinationen handle , die
auf Indiskretionen schlecht untcrrichreter unter¬
geordneter Politiker und Diplomaten beruhen .

Paris , 12 . Sept Gestern nachmittag hat
- eine Besprechung zwischen dem Ministerpräsi -
, deuten Caillar x , dem Minister des Aeuperen
che Selves und mehreren ankeren Ministern
über die an Deutschland abzuschickende Ant¬
wort stattgefunden . Es wurde beschlossen, die
Antwortnote mit dem weitgehendsten Ent¬
gegenkommen abzufassen und drn Wortlaut

>in einem Kabinettsrat dtsinsiio festzufetzen .
- Dieser Kabinettsrat findet heute nachmittag
4 Uhr unter dem Vorsitz von Caillaux statt .

E« gla«d
London , 11 . Spt Der „ Morning Post "

wird unterm 10 . September aus Teheran
gemeldet : Der Gouverneur von Schiras tele¬
graphierte an den Ministerpräsidenten : » Ich
und 5000 Mann sind hier ein geschlossen .
Die Stadt ist von Araberhorden um¬
zingelt . Ich bin zu schwach um der
Lage Herr zu werden .

" D .' r Korrespondent
der „ Morning Post " fügt hinzu , daß ein
großes Blutbad unter den Einwohnern
wahrscheinlich sei . Die gegenwärtige Lage sei
verzweifelt . Man befürchte das Schlimmste .

Spanien .
* Bilbao , 12 Sept . Bei der Ein - und

Ausfahrt der Grubenarbeiter kam es zu
Unruhen . Die Gendarmerie feuerte . Meh¬
rere P -rionen wurden verletzt . Sämtlicke

ziehen . Deutschland müßte sich alsdann aller¬
dings auf den Vertrag von Algeciras
zurückziehen und bei jeder Gelegenheit
seine wirtschaftlichen Interessen nachdrücklich
geltend machen . Dieser Ausgang wäre für den
Frieden eine unablässige Bedrohung . Niemand
könnte die Bürgschaft übernehmen , daß über
den fortgesetzten Reibereien nicht doch schließ¬
lich ein Krieg ausbrcche . Das wisse man in
Frankreich so gut wie in Deutschland . Man
werde cS sich dort daher sehr wohl überlegen ,
ehe man die großen Vorteile der deutschen
Vorschläge aus der Hand gebe . Wenn man
also bei dieser Lage der Dinge hier oder
drüben davon rede , die beiden Völker seien
bei der letzten Entscheidung angelangt und
müßten das Schwert ziehen , so sei das ein
unverantwortliches Gerede , das unser Ansehen
in der Welt nur schädigen kann .

* Berlin , 11 . Sept . Mit furchtbaren
Brandwunden wurde die Frau Rosenstock
heute mittag in das Charite eingeliefert . Die
Frau wollte heute ihre Hochzeitsreise antreten ;
beim Haarbrennen scheint der Spiritusbehälter
explodiert zu sein .

* Berlin , 11 . S .-pt . In der Umgebung
Berlins sank das Thermometer heute
nacht unter Null

* Oranienburg , 11 . Sept . Durch un¬
vorsichtiges Umgehen mit dem Spirituskocher
bei einem Waldp cknick verursachten Berliner
Ausflügler gestern einen Waldbrand , der
80 bis 100 Morgen de ? Oranienburger Forsts
vernichtete .

* Königsberg , 11 . Sept . Die Aus¬
zahlungen der städt . Sparkasse waren auch
heute sehr stark ; die Gesamtsumme wird heute
abend eine halbe Million erreichen .

* Goldap ( Ostpreußen ) . 12 Sept In
einer Scheune zu Melkehmen , wo 100
Soldaten einquartiert waren , brach , der
» Voss . Ztg .

" zufolge , nachts Feuer aus . Die
Soldaten konnten nur das nackte Leben retten .
Die Gewehre und Tornister verbrannten

* Ems , 11 . Sept . Der frühere Präsident
von Mxiko , Porfirio Diaz , ist zum Kur¬
gebrauch hier eingetroffen .

* Frankfurt a . O . 11 . Sept . In Zitten -
dorf bei Fürstenberg entlud sich während einer
Hühnerjagd das Gewehr des Gutsbesitzers
Gebert - Vogelfang und traf dessen 18jährigen
Neffen , der sofort tot war .

* Köln , 11 . Sept . Wegen deS fortge¬
setzten Fallens des Wasserstandes des Rheins
können die großen Schnelldampfer der Köln -
Düsseldorfer Dampfschiffahrtsgesellschaft nicht
verkehren . Dis Gesellschaft sieht sich veran¬
laßt , den Verkehr einzuschränken und einige
Fahrten nur tollen ru lassen ._
Aber im Grunde war er doch froh , daß aus
Bühren und Bettina kein Paar werden konnte .
Warum , wußte er selbst nicht , cs war ihm
uur sicher , daß eS ihm ein unangenehmes
Gefühl gewesen wäre , wenn Bettina BührenS
Braut geworden wäre .

Bei der Quadrille ä la cour stand später
Bühren mit Bettina Ernst und Fräulein
Hagemann gegenüber , Ernst war sichtlich zer¬
streut und machte verschiedene Fehler . Die
Damen riefen ihn lachend zur Ordnung . Da
nahm er sich zusammen . Aber er sah immer
zu Bettina hinüber . Ihr Gesicht schien wie
von einem heimlichen Glück verklärt . Wem
mochte dieser Ausdruck gelten ? Wer hatte
ihn hervorgezaubert ? Er ahnte nicht , daß er
selbst es war , dem das Leuchten ihrer Augen
galt . Ob sie doch Bühren liebte ?

Bei Tische , als er neben ihr saß , brachte
er das Gespräch auf den jungen Offizier .
Bettina ging lebhaft auf das Thema ein und
sprach sich sehr warm und lobend über
Bühren aus .

„Du hast ihn sehr gern , Bettina , nicht
wahr ? " frug er dann .

Sie nickte unbefangen .
„Sehr , er ist ein so lieber Mensch und

immer sehr nett zu mir . Er gefällt mir viel
besser als alle anderen .

"

„ Auch besser als ich ? " frug er scheinbar
neckend , aber nicht absichtslos .

Ihr Herz klopfte schneller bei seiner Frage ,
aber sie zwang sich , ihn ruhig lächelnd anzu¬
sehen

„Du bist mit den anderen gar nicht zu
vergleichen .

"
Er lachte .
„ Da habe ich also die Wahl , mich liebens¬

würdiger oder unausstehlicher als die anderen
zu finden . Du bist eine kleine Diplomatin ,
Bettina . Ich bin aber gar nicht zufrieden mit
Deiner Antwort .

"

„ Nein ? Das tut mir leid .
"

„ Dann antworte mir klipp und klar . Wer
gefällt Dir besser , Bühren oder ich ? "

Die Röte schlug ihr ins G - sicht .
„Erlaß mir die Antwort, " bat sie leise .
Er verneigte sich nur stumm und griff

dann ein anderes Thema auf . Aber sie merkte ,
er war ein klein wenig verstimmt . Warum
nur ? Was konnte ihm daran liegen , zu
wissen , ob er ihr besser gefiel als Bühren .
Eitel war er doch nicht , das wußte sie genau .
Warum war sie aber auch so töricht gewesen ,
ihm nicht ruhig zu antworten : „Du gefällst
mir besser .

"
Sie sah ihn von der Seite an . Er fing

ihren Blick auf und lachte . Sie sah aus wie
ein kleines gescholtenes Schulmädel , das den
Herrn Lehrer erzürnt hat und ihn versöhnen
möchte . Es war unrecht von ihm . sie zu
quälen . Sicher gefiel ihr Bühren besser , und

sie hatte es nicht sagen wollen , um ihn nicht
zu kränken .

„ Warum siehst Du mich so ängstlich an ,
kleine Bettina ? " frug er weich .

! „ Ich fürchte , Du bist mir böse .
"

Er drückte ihre Hand .
„ Nein . BäSchen — Dir kann ich gar nicht

böse fein .
"

Da war sie wieder von Herzen froh .
Georg faß ihnen schräg gegenüber mit

Fräulein Hagemann . Ec blickte aber immer
an ihnen vorbei . Es war ihm unverständlich ,
daß Ernst Bettina zu Tisch geführt hatte .
Ueberhaupt ein merkwürdiger Mensch , sein
Bruder . Was die Damen nur alle an ihm
hatten , daß sie ihn so verhimmelten . Es war
unausstehlich , daß man ihm s . in Lob in allen
Tonarten sang . Ec konnte es schon gar nicht
mehr mit anhören

* *
*

Großtanting war in den letzten Monaten
sehr schwach und hinfällig geworden . Es war ,
als ob mit Ernsts Heimkehr ins Vaterhaus
ihr Lebensziel erfüllt sei , als habe sie all ihre
Kraft in Erwartung dieser Heimkehr auf¬
gebraucht . Jetzt brauchte sie Bettinas Hilfe
ernstlich . Das junge Mädchen wich kaum noch
von ihrer Seite . Spaziergänge konnte die
alte Dame überhaupt nicht mehr unternehmen ,
weil sie häufig von Ohnmächten und Schwäche¬
zuständen befallen wurde . (Forts , folgt )



I

Bergarbeiter im Becken von Bilbao legten
die Arbeiter nieder . In Barccaldo schossen
die Streikenden aus die Gendarmerie , welche
erröioirte . 8 P . rsonen wurden verwundet ,
darunter 2 schwer . Im ganzen Bergwerks -
Viertel Oviedo herrscht der Generalstreik .

Italien .
* Catania , 11 . S . pt . Ein Telegramm

aus Lmguaglrssa meldet die Entstehung
eines neuen Aetnakraters in der Nähe
deS Monte Nero urd Monte Rosso . Der
Lich -Wein ist weithin bemerkbar . Dicke Rauch¬
säulm steigen auf . Die herabströmende Lava
bedroht die Gemeindewaldungen von Lingua -
glossa und Castiqlione . Die Erdstoß : dauern
an , ebenso der Aschenregen . Die Straßen von
Catania sind mit Asche bedeckt.

* Catania , 12 . Sept . Der Direktor
deS Observatoriums des Aetna teilt
mit : In der letzten Nacht sind neue Erupt ionS -
ösfriu n gen entstanden . Die oberen O . ffciungen
speien Rauch aus . Diebeiden unteren Oefsnungen ,die sich am mittleren Aetna in der Höhe von
1800 Meter tu staden . stoßm Lawa aus . Dis
beträchtlichen schnellfließenden Lawaströme
dringen in die Wälder von Castiglione und
die Weinberge von Novetelle . Das FelSgelände
von Rapako wird infolge deS Erdbebens
brüchig . Die Erdstöße haben seit gestern abend
beträchtlich ncchgelasstn .

Rntzland .
* Kiew , 12 . Sept . Zur Feier des Be¬

such eSd ^ rk ^ iserlichpni ^ ami ^ ^ ^ st̂ e

Dünger - Versteigerung.
Mittwoch den 13 September

181l . vormittags 9 Uhr , läßt das
Badische Train - Bataillon Nr 14
den Dünger für Monat September
1911 meistbietend gegen Bar -
zahlung öffentlich versteigern .

Könjgsbach .
Zwangs - Versteigerung

Freitag den 15 . Srptember ,
vormittags 7 Vs Uhr , werde ich in
Königsbach am Rathause gegenbare Zahlung im Vvllstreckungs -
wege öffentlich versteigern :

ca . 150 Meter Buxkin für
Herrenan ;üge .

Versteigerung findet bestimmt statt -
Durlach . 10 Sept . I9l1 . !
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Stadt festlich geschmückt . Der Kaiser und die
Kaiserin wurden von der Bevölkerung begeistert
begiüßt . Im Palais fand ein Empfang der
Geistlichkeit und der monarchischen Organi¬
sationen statt .

* Petersburg , 11 . Sept . Der Sports -
-mann Ludowi ! fuhr am Smntag mit feiner
Jacht in Begleitung seines Bruders , eines
Schiffsbauingenieurs , d . ssen Frau und Schwä
gerin , sowie mehreren Studenten bei starkem
Winde den finnisch :» Meerbusen hinaus .
Wenige Kilometer hinter Kronstadt brach der
Mast und durchschlug die Bordwände so , daß
die Jacht in wenigen Minuten bei hohem
Wellengang sank . Ladowik , ein Matrose und
ein Student wurden durch einen herbeieilenden
Dampfer gerettet . Sein Bruder , d . ssen Frau
und Schwägerin , sowie 2 S : uden en ertranken .

Amerika .
* San Francisco , 12 Sept . Der

Flieger Fowler hat gestern den Flug nach
N . w - Imk begonnen , für den ein G . ldpreis
von 50 000 Dollar auSgesetzt ist* Nashville (Tennesse
Theater erschoß die Gattin eines der
reichsten Bürger der Stadt Frau Samuel
Miß West , die neben ihrem Gatten saß Die
Vorstellung wurde sofort abgebrochen ; zahl¬
reiche Dam . n fielen in Ohnmacht . Frau Samuel
ließ sich widerstandslos f stuchmeu .

11 . S Pt . Im

Verschiedenes .
— 18 an einer Dreschmaschine in Walsts -

rode (Hessen) beschäftigte Personen erkrankten
nach dem Mittagessen unter Vergiftungs¬
erscheinungen . Man nimmt an , daß ver¬
dorbener Kartoffelsalat die Ursache gewesen
ist . B . i einigen ist der ^Zustand bedenklich .

— Die höchsten Gagen für Bühnen¬
künstler werden jetzt, wie es scheint , in der
Kino - Industrie gezahlt . Wie nämlich die
„ Filmzeitung " mitteilt , hat eine Düsseldorfer
F lm Manufaktur die Schöpferin des „ Apachen -
tanzes "

( Danse noire ), die Schauspielerin und
Tänzerin Polaire aus Paris , für die führende
Rolle einiger Filmsensatwnen verpflichtet und
zahlt diesem Bühnenstern die Gage von 150Ü0
Mark für eine Woche .

— Nach statistischen Aufstellungen sind
seit Mitte Juni in Paris und Umgebung
mehr als 3000 Hitzschläge vorgekommen ,vor denen der größte Teil einen tödlichen
Verlauf nahm .

— Die ungeheuere Hitze der letzten Wachen
hat in London viele Menschenopfer gefordert .
Wie amtlich bekannt gegeben wird , beläuft
sich die Zahl der infolge von Hitzsch lägen
Gestorbenen auf nicht weniger als 9555

— Die deutsche Botschaft in Washington
hat dem dortigen Schatzamt Uhren - und
Geldgeschenke für die Mannschaften der
Rettungsstation Credehill übermittelt , welche
die Besatzung eines Dampfers der Hamburg -
Amerika - Linie gerettet haben .
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Gm möbl . Zimmer
sep . Eingang per 1 . Okt . zuvermieten Auerstr . 3 , 3 . Slock .

3 Zimmerwohnung mit allem
Zugehör auf 1 . Oktober oder später
zu vermieten . Näheres

Pfinzstratze 8 .
Schöne , moderne

5 Zimmer - Wohnung
mit Küche und Zubehör , ev . Bade¬
zimmer im 3 Stock ist aus 1 . Ok¬
tober zu vermieten

^ «iwenapothrke .
mne 2 - Zimmer - Mansarde » -

Wohnuug mit Zubehör ist ausl . Oktober zu vermieten . Näheres
Ettlingerstrake 481

Av 15 . Sept . großes schönesmöbliertes Zimmer an soliden
bessern Herrn billig zu vermieten

Mittelflraste 8 , 2 Stock
Möbliertes Zimmer

per sofort zu vermieten
Bäverftr . 6, pari

Lar 6e!ä an jeäermarm
auf Hypothek , Schuldschein oder
Wechsel . Ratenrückzahlung gestattet .
Eventuell ohne Sicherheit oder
Bürgen . Streng reell , öreustsöt ,Aktsrstelit (Kreis Oschersleben ).

Killisfeldstr . 4 ist eine schöne ,
freundliche 2 - Zimmsrwohnung und
Zubehör an ruhige Familie aus
1 Oktober zu vermieten . Einzusehen
Mittwoch von 8 — 11 Uhr .

Ein tzlllklhMnks KM
billig zu verkaufen . Näheres

Grötzingerstratze 22 l

Altangesehene südd .

beabsichtigt in Durlach eine

M - irMir
zu errichten . Dem Vertreter ob¬
liegt neben der Verwaltung eines
namhaften Inkassos auch die Zu¬
führung entspr . Neugeschäste . Ge¬
eignete , möglichst kautionsfähige
Bewerber wollen sich gefl melden
unter 2571 an die Erp . d . Bl .

Ein junges
sucht auf 1 . oder 15 . Oktober Stelle
in kleinem Haushalt . Näheres in
der Expedition dieses Blattes .

Kaufmann sucht möbl . Zim¬mer Nähe Turmberg . Off.Nr 3lk an die Erp , p Bl .
Größerer Garten

zu pachten gesucht . Angebote mir
Preis an die Expedition diesesBlattes unter Nr . 312 .

1 Morgen Oehmd, sowie 2 BäumeBirnen sind zu verkaufen. Zn
erfragen in der Expedition d . Bt .
Kellnillitz möbliertes Zimmer
auf 15 Septeinber oder 1 . Oktober
zu vermieten

Adlerstrake S , 2 S t f.

Für Gllltklibrsihtt!
Wegen Räumung sind ein Posten

Jrisknollen
( großblumige Schwertlilie ) billig
abzugeben .
8r . LandnUlslhGschole AMesberg .
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Morgen Mittwoch nach dem
Turnen

Woncrlsver sairirnkung
im Lokal . Um zahlreiches Er¬
scheinen wird gebeten .

Der Turnrat .

am IS September 1S11 .
Anläßlich des am 18 . und 19 . Sept .

in Radolfzell stattfindenden

Roter Löwen .
Morgen Mittwoch

8rohes Schlachtfest .

, 3V « Liter gute rahmige
Milch bereiten Sie aus

^uns kond nsierten ( ein
qedünst ten ) Schweizer¬
milch süc 52 , 53 und

155 H die Tr . se .
Das Liter ca . 14 ^

. Meine Frau war LOJahre mil einer häßlichen

Flechte
behaftet. Kein g snndcs Fleckchen Halle sie
aus dem Leibe. Durch Iu ^ cr '» Patent «
rNe - izinal -Seif « wurden die Flechten in
3 Wochen beseitigt . Tiefe S . ife ist Taniende
wert. E . W ." » St . 50 Pfa . ( 15 Aig ) und
1 .50 Mk . ( 35 Ag stadste Form ) . Dazu
Zutjootz -Crcme i nicht fettend u. ruilü) 75Pfg
ii . 2 » lk. . b i 8ug - Peter , Drarerie.

Witdungsausfchuß Durtach .
Die Teilnehmer am Tellspiel ( 17 . Sept . ) werden ersucht , ihre .

Karten bei dem Vorsitzenden K . Steidinger , Pfinzstr . 27 , Ill ^ t r . ,
längstens bis Donnerstag abend in Empfang zu nehmen .

' ^

Bis dahin nicht abgeholte Karten werden anderweitig vergeben .
Der Worstarrö .

Aunr Schulanfang
empfiehlt sämtliche

§ cüukönclier u . AelirmittÄ
Schill - Pftrah - » Frau ItlL 8 e !illii ^ .

8 si . rri ch 1 i o La. s

MM «! «- - - 8M « iM
beriebkir 8io am vorteilbaltegten von

Lllcdbllläsrei , 8oLuIartLKMana ! . (gegenüber 6 . kymuasium ).

Nur reinrassige ZuchtkalbinnenSim
'

mentaler Schlages im Werte von

22 OOS Mark
kommen zur Verlosung und finden
Lose stet » reitzeuden Absatz .
Jeder Gewinn ein hochedles Tier .

Lose sind zu haben bei K . Hetz .
Cigarrenhandlung , E . Pfistner ,
Friseur in Durlach , und überall
wo Plakate aushängen .

ISIIL

ZSncr Murmln
pnims QusIiksE

tritkt am vonnoi'staZ für micb ein nnä ompkoble äc«-
aelben aula bs-zto .

Kg. fr . 8cli« eigört , IVoinlomcllonp.

ZngllMekn

Meine Wohnung befindet sich seit heute

Gasthaus zum Kranz , Tel 114.
Dczitkslierarzl .

sowie Sctzeibcnbüchsen , Revol¬
ver , vsgelstknten , ltnftgetvehre
werden sachgemäß schnell und
billig repariert . Brünieren der

^ ^ Läufe u Umänderunqen schnellstens

I l.ugör u . silislsn . I i . Melier , Wchseamchec ,
^ ^ ILnrlnvnI, «, Markgrafenstr. 44

Kinder und Erwachsene
schätzen

4 b De. o. 8imb«rli
's Waramittel „

(Chocoladeu . arec. puls .) » I« «1» 8 8 « 8tv (D .R .W Z . Nr . 99756 )

gegen Spul - und Eingeweide « Würmer wegen der großen Vorzüge ,
erprobte Mittel gegen die anderen Wurmpräparate hat .

Per Schachtel 30 Pfg . in der Udterdrogerie Äng . Peter . »

Waschmaschine,
wenig gebraucht , wegen Platzmangel
billig zu verkaufen

Lug . 8edmäel jr . , Hauptstr . 88 .

lO Stück junge schwere

KÄ « 8 «
Vom Frühjahr , flügg zum Rupfen ,
das Pfd . zu 60 -Vj , hat zu verkaufen

Joh Bauer . Lerchenbera .

>7nn §sr Hocd .
sucht per sofort Stellung , cvtl .
aushilfsweise über Kirchweihe .
Off . n L . 8eb . Nr . 3l7 a . d . Exv .

NtIP ülllil 9lbt Personen ,eden
vll » vvnll Standes schnellstens ,
cvtl . ohne Bürgschaft . Ratenzahlung
gestattet . Irmler , 8er1in , Groß -

beerenstr 9 . Kostenlose Auskunfts -
erteiluna Prov erst bei Auszahlung

Schöne 4 Zimmer Wohnung im
2 Stock mit Bad , Veranda und
Mansarde auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten . Näheres

Werderftr . 6 I.

KlMMAM

« I » 8 141 r « I » I » f « 8 <

empfehle ich mein rrichhaltig , gut sortiertes Lager in

Aeeren -
, .Durften - u . Mnal -en - Rnzügen

Murkin , Zwirn u . Kederyosen , Westen
Soppen , Hricotagen , Sweaters etc. etc .

sowie sämtliche

Herrsukells -rtsArbiksl .

Herren - und Knabenmützen , Schirme und Stöcke.
SLrSD .Z ' rssIlS , IsilliZ 'S ^ S <LiS22 .VI.22.M . "^ 8

V « r 1 s .vlr ,
H « Uipl8tr « 88v 88

Beachten Sie bitte Schaufenster und Preise .
8 eIiL » a « l jr ,

empfiehlt sich im Anfertigen
von Damen « u . Ainder -
kleidern , sowie im Aus -

befsern und Umändern
derselben .

Auch werden Ausbesser¬
ungen an Wäsche billigst
ausgeführt .

Lue , Laiserstr . ll . 8t .
im Hause Schuhmacher Klotz. ^

^ » » » „ » » » » » » » » » » » » » » ^

Stadt Durlach .
SLandesöuchs-Auszüge.

Geboren :
6 . Scvt . : Irma Lina Dorothea , Vat.

Adolf Betz , Maler .
7 . „ Hermann Karl , Vat . Ludwig

Müller , Scblosscrmeister.
6 . , Hedwig Elsa Paula , Vat . Karl

Philipp Muley , Maschinen -
arbeiler.
Gestorben r

5. 2 Pt. : Johanna Wilhelmine. Vat . Karl
Job Jakob Michel, Fabrik¬
arbeiter. 2 Jahre alt.

10. „ Luise Steinmetz , ledig . Pri¬
vatier«, 70 Jahre alt .

MafirrwLrme im Schwimmbad 17 Gr.

AraöWiche Witter««, s« 13. Sept.
Heiter, trocken , untertags warm .
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